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seit über 30 

Jahren
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aktive Mitarbeit im FW-Normenausschuss DIN

NA 031 Normenausschuss Feuerwehrwesen (FNFW) 

Bernd Wagener

Geschäftsführer, Dipl. Ing. Architekt

Projektleitung

seit über 20 Jahren Erfahrung als 

Projektleiter bei Feuerwehrhäusern

MITGLIED DIN 14092 
„Planung von Feuerwehrhäusern“

… seit über 15 Jahren
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Fachplaner für Feuer- und

Rettungswachen

Die optimale Abwicklung von Projekten und

die Zufriedenheit unserer Auftrag-geber ist

unsere beste Visitenkarte.

Wir fordern die Kritik durch Ausgabe von

Bewertungsbögen an unsere Auftrag-geber,

die uns in jeder Leistungsphase gezielt

beurteilen.

Als aktives Mitglied des

Feuerwehrnormenaus-schusses, FNFW-

AA9 des DIN e.V. nehmen wir Einfluss auf

die praktische Umsetzung von Erfahrungen

im Bereich Feuer- und Rettungswachen.

Umweltmanagement ist für uns kein leeres

Wort. Durch die kontinuierliche Orientierung

am aktuellen EMAS-Standard ist die Prüfung

und der Einsatz von regenerativen und

alternativen Energieformen für uns genauso

relevant, wie die Verwendung von

ökologischen Baumaterialien.

Die kontinuierliche Weiterbildung all unserer

Mitarbeiter/innen, in den jeweilig relevanten

Schwerpunkt- und Themenbereichen sichert

uns den Überblick über neue Entwicklungen

und Trends in allen dem Bauen verwandten

Gebieten. Interne Gesprächsforen

garantieren einen guten Informations-fluss.

FEEDBACK

AKTIVE

EINFLUSSNAHME

ÖKOLOGIE

KNOW-HOW

…über 100 geplante & 

realisierte FW-Projekte in 

Deutschland 

Mitarbeit im Feuerwehr-

Normenausschuss

DIN NA 031Normenausschuss 

Feuerwehrwesen (FNFW) 
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Aufgabenstellung:

Das Feuerwehrhaus in Reddehausen entspricht zum Teil nicht mehr den Anforderungen hinsichtlich des notwendigen Raum und

Flächenbedarfes nach DIN 14092 „Feuerwehrhäuser“, den Vorschriften des Unfallschutzes und der Arbeitssicherheit sowie dem

Stand der Technik.

Es besteht Handlungsbedarf diese Mängel zu beseitigen.

Die vorhandenen Defizite lassen sich folgendermaßen zusammenfassen:

- fehlende Parkplätze und ungeordnete Verkehrsverhältnisse / zu schmale Straße für kommende und ausrückende

Einsatzkräfte

- bauliche und sicherheitstechnische Mängel im Gebäude und bei der Haustechnik

- Raum- und Flächendefizite in den Bereichen Umkleiden und Sanitär für Einsatzkräfte, Stellplätze für die Fahrzeuge, Lager-

und Logistikflächen für Gerätschaften und Einsatzmaterial, Büro- und Verwaltungsflächen, Schulungs- und

Bereitschaftsbereich, …

- gemischte und unstrukturierte Nutzung vieler Flächen und Räume sowohl im Außen- als auch Innenbereich (erheblicher Anteil

an Multifunktionsflächen)

- Energetische Ertüchtigung des Sozialgebäudes

Unter verschiedenen Gesichtspunkten wird untersucht, ob und inwieweit das vorhandene Feuerwehrhaus in Reddehausen durch 

Sanierung / Umbau oder ein Neubau auf einem neuem Grundstück zukunftsfähig sein kann um die notwendigen Anforderungen 

zu erfüllen.

Zielsetzung:

Der alte und ein neuer Standort werden im Rahmen der Standortanalyse separat betrachtet und auf ihre Eignung hin untersucht.

Wertung bei jeder Standortuntersuchung ist die möglichst vollständige Umsetzung aller rechtlichen, planerischen und

funktionalen Anforderungen und Vorschriften.

Im Ergebnis soll die Analyse Antwort geben auf folgende Fragen:

1. „Ist am jetzigen Standort ein Umbau bzw. eine Erweiterung entsprechend aller Vorgaben möglich und welche Kosten sind in

etwa zu erwarten?“

2. „Inwieweit ist eine Realisierung am Standort „Sportplatz“ machbar bzw. sinnvoll und wie teuer würde ein entsprechender

Neubau?“

1.1 Aufgabenstellung / Zielsetzung

1. „Ist am jetzigen Standort ein Umbau bzw. eine Erweiterung entsprechend aller Vorgaben möglich und

welche Kosten sind in etwa zu erwarten?“

2. „Inwieweit ist eine Realisierung am Standort „Sportplatz“ machbar bzw. sinnvoll und wie teuer würde

ein entsprechender Neubau?“

Das Feuerwehrhaus in Reddehausen entspricht zum Teil nicht mehr den Anforderungen hinsichtlich des

notwendigen Raum und

Flächenbedarfes nach DIN 14092 „Feuerwehrhäuser“, den Vorschriften des Unfallschutzes und der

Arbeitssicherheit sowie dem

Stand der Technik.
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ÜBERSICHT / LAGE 

“ALTER FW-STANDORT“

2.0
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Feuerwehrhaus

Fußballplatz
Zentrum

2.1 Luftbild    Lage Feuerwehrhaus Bestand

N

Reddehausen
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Feuerwehrhaus

Planungsbereich Feuerwehr

Fußballplatz

2.2 Luftbild    FW-Grundstück Bestand

N
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Grundstücksgröße 

(ohne Gebäude)

ca. 725 m²

2.3

Parkplatz (außerhalb 

des Grundstücks)

FFWFFW

Lageplan Nutzungsbereiche Feuerwehrgrundstück Bestand

Gebäudefläche

ca. 95 m²

N

GESAMT : 820 m²
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2.3 Lageplan Nutzungsbereiche Feuerwehrgrundstück Bestand

Fahrzeughalle/Lösch-

teich Parken

Feuerwehrhaus

Schlauchturm

Außenlager
Blick über

Nachbargrundstück

Löschwasserentnahme

FZH

N

Zufahrt

Feuerwehr Alarmhof/Betriebshof Feuerwehrhaus

Feuerwehrhaus

Feuerwehrhaus
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2.4 Grundstücks- und Flächenpotential    Bestand

Parken

Verkehrsflächen

Zu- Abfahrten

Mögliche 

Erweiterung

Gebäude FW

Bestand

LEGENDE

SG

FZH

Straße 

zu 

schmal

keine 

Parkfläche 

auf 

Grundstück

Kaum Fläche zur 

Erweiterung des SG 

vorhanden mit 

Berücksichtigung der 

Abstandsflächen

Erweiterung nur möglich, 

wenn Teich entfernt wird!

BENÖTIGTE 

PARKFLÄCHE NACH 

DIN NICHT AUF 

GRUNDSTÜCK 

MÖGLICH
(18 Parkplätze notwendig)

1. FZH erweitern

2. SG erweitern

3. Parken

4. Zufahrtsstraße

KONFLIKTE

Sozialgebäude            SG

Fahrzeughalle             FZH

N
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2.4 Grundstücks- und Flächenpotential   Bestand 

Parken

Verkehrsflächen

Zu- Abfahrten

Mögliche 

Erweiterung

Gebäude FW

Bestand

LEGENDE

SG Sozialgebäude            SG

Fahrzeughalle             FZH

N

Für Fahrzeughalle 

berücksichtigen:

-TGA / Absaugung

-Notstrom

-Heizung

-Befüllung / Hydrant
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2.5 Bestandsgebäude Feuerwehrhaus

Erdgeschoss

Herrenumkleide 

Küche                 

Sanitär

Technik

Verkerhrsfläche / 

Lager

Obergeschoss
“Multifunktionsraum“

Schulungsraum

Büro / Arbeitsplatz

Teeküche

Fläche gesamt: ca. 38m²

Fläche gesamt: ca. 38m²

17 m² 

5 m²                 

5 m²

1 m²

10 m²

29 m² 

4 m²                 

4 m²
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2.6 Bestandsgebäude Fahrzeughalle

Erdgeschoss (ca. 41m²)

Stellplatz TSF

Lagerfläche

Werkbank

Handwagen JFW

TS 8/8

Außenlager

Außenlager

Löschteich
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2.7 Fazit   „Feuerwehr Bestand“

Aufgrund der aktuellen Situation und den Randbedingungen 

empfehlen wir zum gegenwärtigen Zeitpunkt keine weiteren Planungen 

am alten Standort “FW-Haus“ zur Erweiterung und Ertüchtigung des Bestandes:

• Grundstücksgröße zu gering

• keine Flächenerweiterungen möglich

• enge Straßenverhältnisse

• fehlende Parkplatzfläche

• Feuerwehrlöschteich

• …
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NEUES GRUNDSTÜCK

“SPORTPLATZ“

3.0
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Feuerwehrhaus Bestand

Neubau Feuerwehrhaus 

(Sportplatz) 

Zentrum

3.1 Luftbild   Lage Neubau Feuerwehrhaus 

N
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Altes Feuerwehrhaus 

Planungsbereich Feuerwehr

Planungsbereich

3.2 Luftbild    Planungsbereich

N

Sportplatz
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3.3 Bestandssituation Sportplatz

Vereinsheim Blick auf den Platz

Gastank Weg zum SportplatzSportplatz

Der neue Standort für den Neubau des FW-

Gebäudes befindet sich auf dem alten 

Sportplatzgelände. Falls das FW-Projekt auf dem 

Areal realisiert wird, müsste der Sportplatz in nord-

östlicher Richtung der Gesamtfläche neu positioniert 

werden.  

Das Sportplatzgelände liegt am östlichen Ortsrand 

von Reddehausen und schließt direkt an die Berns-

dorfer Straße an.

Das Sportplatzareal weist eine Gesamtfläche von ca. 

10.200 m² auf. Die Zufahrt / Erschließung  zum 

Vereinsheim /  Sportplatz muss auch zukünftig 

berücksichtigt werden und gewährleistet sein. 
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Grundstücksgröße

Gesamt

ca. 10.200 m²

3.4

N

FFW

Lageplan Sportplatzgelände

Mögliche Positionierung 

des Gebäudes bei einer 

Gebäudegröße von

ca. 500 m²
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3.5 Lageplan  Nutzungsbereiche Sportplatz und Feuerwehr

Fahrzeughalle/Lösch-

teich Parken

Feuerwehrhaus

Schlauchturm

Außenlager

Löschwasserentnahme

FZH

N

Zufahrt

Feuerwehr Alarmhof/Betriebshof Feuerwehrhaus

Feuerwehrhau

s

Feuerwehrhaus
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KONZEPTE
“NEUER STANDORT SPORTPLATZ“

4.0
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4.1

Vorteile:

• Kompakte Zuordnung der Funktionsbereiche

• Auch ohne Zufahrtsstraße bis Ende Sportheim möglich

• Kurze Laufwege für Einsatzkräfte

Nachteile:

• Keine klare Trennung von Sportheim und FW

• Risikostellen im Bereich Zufahrtsstraße wegen fehlender Trennung Sportheim/FW

• Nach DIN14092 4 Risikopunkte im Bereich ankommende/ausrückende Einsatzkräften

Konzept 1.1  
Frei- und Verkehrsanlagen

notwendige Fläche FW-Grundstück 
ca. 2.100 m²  

Mit möglicher Parkplatzerweiterung für 

die Zukunft
ca. 3.500 m²  
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4.2 Konzept 1.2  
Frei- und Verkehrsanlagen

Sportplatz

Vorteile: 

• Großzügige Flächennutzung

Nachteile:

• Keine Trennung von Sportheim und Feuerwehr, wegen gemeinsamer Zufahrtsstraße

• Risikosituation, wenn ankommende Einsatzkräfte im Bereich Sportheim  

• Nach DIN14092 4 Risikopunkte im Bereich ankommende/ausrückende Einsatzkräften

• lange Laufwege für Einsatzkräfte

notwendige Fläche FW-Grundstück 
ca. 2.400 m²  

Mit möglicher Parkplatzerweiterung für 

die Zukunft
ca. 2.800 m²  
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4.3 Konzept 2.1 
Frei- und Verkehrsanlagen

Sportplatz

Vorteile: 

•Trennung von Bereich „Sportheim“ und Feuerwehr (mehr 

Sicherheit)

•Nach DIN nur 2 Risikopunkte im Bereich 

ankommende/ausrückende Einsatzkräften

•Kurze Laufwege für Einsatzkräfte

•Kompakte Zuordnung der Funktionsbereiche

notwendige Fläche FW-Grundstück 
ca. 2.100 m²  

Mit möglicher Parkplatzerweiterung für 

die Zukunft
ca. 3.200 m²  
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4.4 Konzept 2.2  
Frei- und Verkehrsanlagen

Sportplatz

Vorteile: 

• Trennung von Bereich „Sportheim“ und Feuerwehr (mehr Sicherheit)

• Nach DIN14092 nur 2 Risikopunkte im Bereich 

ankommende/ausrückende Einsatzkräften

Nachteile:

• lange Laufwege für Einsatzkräfte

notwendige Fläche FW-Grundstück 
ca. 2.400 m²  

Mit möglicher Parkplatzerweiterung für 

die Zukunft
ca. 2.800 m²  
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4.5 Konzept 3.1 
Frei- und Verkehrsanlagen

Sportplatz

Vorteile: 

• Kurze Laufwege für Einsatzkräfte

• klare Trennung Alarmhof und Sozialgebäude mit Parken

Nachteile:

• Keine Trennung zwischen Sportheim und FWH

• Nach DIN14092 4 Risikopunkte im Bereich ankommende/ausrückende Einsatzkräften

• Keine direkte Ausfahrt der Einsatzfahrzeuge

notwendige Fläche FW-Grundstück 
ca. 2.800 m²  
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4.6 Konzept 3.2  
Frei- und Verkehrsanlagen

Sportplatz

Vorteile: 

• Klare Absperrung zum Sportbereich

• zentraler Eingang

Nachteile:

• Keine eindeutige Trennung zwischen ankommende und abrückende Einsatzkräften

• Schlechte Ausfahrt für abrückende Einsatzkräfte

• Nach DIN14092 4 Risikopunkte ausrückende Einsatzkräfte

• Große Baufläche

notwendige Fläche FW-Grundstück 
ca. 3.300 m²  
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4.7 Konzept 4  
Frei- und Verkehrsanlagen

Sportplatz

Vorteile: 

• Kompakte Zuordnung der Funktionsbereiche

• Nach DIN14092 nur 2 Risikopunkte im Bereich 

ankommende/ausrückende Einsatzkräften

Nachteile:

• Keine Trennung zwischen Sportbereich und Feuerwehr

• Zweiter Eingang und Erschließung notwendig

• Zum Teil lange Laufwege 

notwendige Fläche FW-Grundstück 
ca. 3.200 m²  

Mit möglicher Parkplatzerweiterung für 

die Zukunft
ca. 4.000 m²  
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4.8 ERGEBNIS DER KONZEPTENTWICKLUNG    Konzept 2.1 

Sportplatz
Sportplatz

Vorteile: 

•Trennung von Bereich „Sportheim“ und 

Feuerwehr (mehr Sicherheit)

•Nach DIN nur 2 Risikopunkte im Bereich 

ankommende/ausrückende 

Einsatzkräften

•Kurze Laufwege für Einsatzkräfte

•Kompakte Zuordnung der 

Funktionsbereiche

Die Arbeitergruppe „FW-Reddehausen“ beschließt

am 09.09.2019, dass das Konzept 2.1

weiter verfolgt und ausgearbeitet wird.
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VERSORGER

5.0
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Elektro /

Notstrom

5.5 Versorgungsleitungen Bestand  Gesamtübersicht

Telekom

Wasser

Abwasser

N

Versorgeranschlüsse in 

einer Grabenführung
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GRUNDLAGEN

6.0
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6.1 Bedarfsermittlung   Personal

BEDARFSERMITTLUNG 

Feuerwehrhaus / Feuerwache / Rettungswache

1. Allgemeines  

   Projekt: Feuerwehrhaus Reddehausen -Cölbe-                       P.-Nr.:   7080 691

Funktion:
bitte         

ankreuzen
     Bemerkung:

Abstimmung: 08.07.19   T.Wagner, 

Gemeinde Cölbe / B.Wagener, BauTec

Abstimmung: 09.09.19   Arbeitskreis "Neues FW-

Haus", Sitzung im alten FW-Haus

· FREIWILLIGE FEUERWEHR x
· FEUERWEHR · HAUPTAMTLICH

· BERUFSFEUERWEHR

· JUGENDFEUERWEHR x "Sehr aktive JFW"

· FEUERWEHRTESCHNISCHES ZENTRUM

· KINDERFEUERWEHR x

2. Mitarbeiter / Personal:

Entwicklung Personal

Anzahl Damen: Anzahl Herren:

FREIWILLIGE FEUERWEHR
 --- 20 - 22 Damen: ca. 4 - 6

Herren: ca. 16 - 20

  

BERUFSFEUERWEHR  

  - Schichtstärke tagsüber  ---  ---  ---

  - Schichtstärke nachts  ---  ---  ---

RETTUNGSDIENST  ---  ---  ---

JUGENDFEUERWEHR Mädchen Jungen

Mädchen: ca. 7 - 9 

Jungen: ca. 7 - 9

BAMBINIFEUERWEHR
insgesamt ca. 14 Anteil Mädchen/Junden:  gegenw. "1/1"

   

ABC-ZUG  ---  ---

ALTERS- und EHRENABTEILUNG
X

Die Seniorenabteilung benötigt keinen 

eigenständigen Raum. 

FEUERWEHRVEREIN  ---  ---

SCHULUNG

Summe:

insgesamt ca. 14

insgesamt 14 - 16 zukünftig:                                                           

insgesamt ca. 16 Mitglieder

gegenwärtig 4 Mitglieder

Bereich:

Bemerkung

zukünftig:                                                           

insgesamt ca. 20 - 24 Einsatzkräfte

Bestand Personal

Damen ca. 5

Herren ca. 18

JFW ca. 14
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6.2 Bedarfsermittlung   Fuhrpark

3. FAHRZEUGE:

3.1 Freiwillige Feuerwehr:

  Stellplatzgröße n.  DIN 14 092 Torgröße (H):
Auflistung der Fahrzeuge  : Besatzung:   plus Sicherheitsabstand Vorgaben DIN 14 092

  SOLL IST Bemerkung:   SOLL IST Bemerkung: 

1. TSF   Tragkraftspritzenfahrzeug 1:5 GR 1
GBI wünscht für 

Zukunftsfähigkeit GR 2 
4,00 3,55

Zukünftig wird es ein TSF-W,                                                         

L x B:  ca. ... x ... m (Aussenspiegel bis Aussenspiegel) 

Angaben Bauherr / FW erforderlich

2. MTF (Mannschaftstransportfahrzeug) 1:8 GR 1
GBI wünscht für 

Zukunftsfähigkeit GR 2 
4,00

Zukünftig                                                                                         

L x B:  ca. ... x ... m (Aussenspiegel bis Aussenspiegel) 

Angaben Bauherr / FW erforderlich

3. Anhänger gibt es gegenwärtig nicht und für die Zukunft sind auch keine vorgesehen. 

4. TS 8/8   (Tragkraftspritze Ziegler)
auf Roll-Untergestell 

(Stahl)
L x B:  ca. 1,2 x 0,85 m   (Höhe mit Gestell: ca. 1,4 m

Überprüfung: Bedarfs- und Entwicklungsplan (aktuell?)

Summe Besatzung: 15

Anliegen FW: Stellplätze der Größe 2 mit Länge = 12,5 m berücksichtigen (Zukunftssicherheit) Die zusätzliche 

Fläche (+ 2,5 m Raumtiefe) kann sehr gut als Lagerfläche benutzt werden. Wirtschaftliche Lösung. 

Abstimmung: 09.09.19                                                      

Arbeitskreis "Neues FW-Haus", Sitzung im alten FW-Haus

Abstimmung: 08.07.19                           

T.Wagner, Gemeinde Cölbe / 

B.Wagener, BauTec

2 Stellplätze
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6.4 Stellplatznachweis

Notwendige PKW-Stellplätze

15 Stck

Berechnung der Stellplätze nach DIN 14092 – 1 
Feuerwehrhäuser Teil 1 : Planungsgrundlagen

Abschnitt 6 Außenanlagen

PKW-Stellplätze im Freien

Die Anzahl der PKW-Stellplätze muss mind. gleich der Anzahl der Sitzplätze derjenigen
Feuerwehrfahrzeuge sein, für die im Feuerwehrhaus Stellplätze nach Tabelle 1 vorhanden
sind.

Das neue FWH wird 4 Fahrzeugstellplätze für folgende Fahrzeuge aufweisen:

1 TSF (Tragkraftspritzenfahrzeug) 1+(5) 6 Sitzplätze
1 MTF (Mannschaftstransportfahrzeug) 1+(8) 9 Sitzplätze

Gesamt: 15 Sitzplätze

Daraus ergeben sich 37 notwendige Stellplätze gem. DIN 14092 –1

Stellplätze und Garagen, Abstellplätze für Fahrräder § 44 L Bau O Hessen

(Verwaltungsvorschrift zu § 44 L Bau O Hessen)

Gemäß § 44 Abschnitt 1 der L Bau O Hessen gibt es keine festgelegten Angaben zu Anzahl

der erforderlichen Stellplätze.

Da die DIN 14092-1 hier die weitergehende Forderung darstellt, wurde diese der Anzahl der

Stellplätze zugrunde gelegt und es wurden 15 Stellplätze auf dem Grundstück geplant.
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7.0

AUSARBEITUNG / PLANUNG
KONZEPT  2.1 
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7.1 Konzept 2.1   Grundriss “mit kleinem Multifunktionsraum“

A

A

B

B

Kaltbereich

Warmbereich
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7.2 Konzept 2.1   Grundriss “mit großem Multifunktionsraum“

A

A

B

B
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7.5
SG

Konzept 2.1   Grundrissausschnitt “Sozialgebäude“

mit großem Multifunktionsraum

K
A

L
T

B
E

R
E

IC
H
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7.3 Konzept 2.1    Grundrissausschnitt “Fahrzeughalle“ 

FZH

W
A

R
M

B
E

R
E

IC
H
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Konzept 2.1   Ansichten – Holzkonstruktion mit Holzfassade7.6
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Konzept 2.1   Ansichten – Holzkonstruktion mit Holzfassade7.6
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Konzept 2.1   Ansichten – Massivbauweise mit Putzfassade 7.7
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Konzept 2.1   Ansichten – Massivbauweise mit Putzfassade7.7
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Konzept 2.1   Schnitte A – A  /  B – B  7.8
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7.9 Konzept 2.1   Frei- und Verkehrsanlagen

Vorteile: 

•Trennung von Bereich „Sportheim“ und 

Feuerwehr (mehr Sicherheit)

•Nach DIN16092 nur 2 Risikopunkte im Bereich 

ankommende/ausrückende Einsatzkräften

•Kurze Laufwege für Einsatzkräfte

•Kompakte Zuordnung der Funktionsbereiche
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BERECHNUNGEN / 

KOSTEN

8.0
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8.1 Flächenberechnung Konzept 2.1

NUF = 421 m²

Raum-Nr. Erdgeschoss Neubau

1.01 Flur 23,6

1.02 Alarmflur FW 11,5

1.03 Dorftreff und Schulungsraum 84,2

1.05 Küche 16,6

1.06 Lehrmittel 6,0

1.07 Büro FW 15,2

1.08 Barrierefreihe WC-Kabine 5,7

1.09 WC/WA Herren 18,6

1.10 Dusche Herren 6,7

1.11 Umkleide Herren 33,1

1.12 Umkleide Damen 12,3

1.13 Dusche Damen 4,7

1.14 WC/WA Damen 11,1

1.15 B.A. PuMi 2,7

2.01 Fahrzeughalle FW 108,0

2.02 offener Lagerbereich 25,1

2.03 Werkstatt 14,0

2.04 Trockenraum 6,6

2.05 Dekotamin 6,6

2.06 H.A.R., Heizung, Technik 8,6

Summe 420,9

ERMITTLUNG  NUF (m²)
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8.1 Flächen- und Kubaturberechnung Konzept 2.1

Legende:

BGF = Brutto-Grundfläche

BRI  = Brutto-Rauminhalt

(R) = Regelfall Raumumschließung (vollständig)

(S) = Sonderfall Raumumschließung (nicht vollständig)

Erdgeschoss * h =

Fahrzeughalle 
* 6,64  =

Sozialgebäude Neubau * 5,23  =

Summe EG

292 1525

478 2762

186 1237

ERMITTLUNG  BGF  /   BRI 

BGF (R/S) BRI (R/S)

BGF = 478 m² BRI = 2762 m³
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8.2 Kostenermittlung Konzept 2.1

NUF  m² BGF  m² BRI  m³

GESAMT GESAMT GESAMT

Neu + Bestand Neu + Bestand Neu + Bestand

421 478 2.762

Grobkostenermittlung  KG 300 / 400 (ohne KG 200, 500, 600 + 700)

Neubau (BKI 2019 für FWH und SG)
1. über BRI: Nettopreis

294 €/m³

KG 300 + 400 m³ BRI Kosten

Bauwerk + TGA FZH neu 2.762 294 € 812.353 €

Kosten netto 812.353 €

2. über BGF: Nettopreis

1336 €/m³

KG 300 + 400 m² BGF Kosten

Bauwerk + TGA FZH neu 478 1.336 € 638.672 €

Kosten netto 638.672 €

3. über NUF: Nettopreis

1790 €/m²

KG 300 + 400 m² NUF Kosten

Bauwerk + TGA FZH neu 421 1.790 € 753.376 €

Kosten netto 753.376 €

Mittelwert:

aus V1, V2 + V3 Summe 2.204.401 € : 3 734.800 €

Summe netto 734.800,28 €

KG 300 + 400       

ca. 735.000,- €

BRI BGF NUF



2
6

.1
1

.2
0

1
9

Diese Zeichnung ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne die Genehmigung des Büros BauTec Bauplanung und Beratung GmbH weder kopiert noch an dritte Personen oder Konkurrenzbüros weitergegeben bzw. zur Kenntnis gebracht werden.

56

MACHBARKEITSSTUDIE FWH REDDEHAUSEN

  Zusammenstellung der Gesamtkosten KG 100 - KG 700

Teilbetrag Gesamtbetrag Bemerkung

Kostengruppe der 1. Ebene ohne MWSt    € ohne MWSt    €

Summe 100 - Grundstück ---
ANNAHME: das Gesamtgrundstück 

befindet sich im Besitz der Gemeinde.

Summe 200 - Herrichten und Erschließen 30.000 €

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt liegen zur 

Erschließung und Versorgung sowie dem 

Herrichten des Grundstücks 

(Bodengutachten) noch keine genauen 

Informationen / Angaben vor. 

Dementsprechend: Kostenannahme                                                      

aus vergleichbaren Projekten.

Summe 300 - Bauwerk-Baukonstruktionen 513.000 €

Summe 500 - Außenanlagen 200.000 €
Kostenbetrachtung KG 500   gem. 

beigefügten Planunterlagen

Summe 600 - Ausstattung 50.000 €

Aktuell liegen diesbezüglich keine 

detaillierten Informationen / Angaben vor. 

Dementsprechend: Kostenannahme                                                      

aus vergleichbaren Projekten. Abstimmung 

Bauherr notwendig.

Summe 700 - Baunebenkosten 260.000 €

detaillierte Abstimmung mit Bauherr                                       

über Art und Umfang der Realisierung 

erforderlich. (Vermessungskosten, 

Bodengutachten, Prüfstatiker, …)                           

in Abhängigkeit zu Baukosten.

GESAMTKOSTEN (BKI 2019)     netto 1.340.000 € brutto 1.594.600 €

Summe 400 - Bauwerk-Technische Anlagen            222.000 €

Kostenbetrachtung                                      

KG 300 + KG 400                             

gem. BKI 2019                                                                

"Feuerwehrhäuser"                                             

bzw. gem. beigefügten Planunterlagen. 

735.000 €

67

8.2 Gesamtkostenbetrachtung gem. DIN 276

KG 200 - 700       

ca. 1,6 € brutto

Prognose für 2020    
Kostensteigerung ca. 7 % 
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FAZIT

9.0
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9.0 Fazit “alter Standort FW“

Aufgrund der aktuellen Situation und den Randbedingungen 

empfehlen wir zum gegenwärtigen Zeitpunkt keine weiteren Planungen 

am alten Standort “FW-Haus“ zur Erweiterung und Ertüchtigung des Bestandes:

• Grundstücksgröße zu gering

• keine Flächenerweiterungen möglich

• enge Straßenverhältnisse

• fehlende Parkplatzfläche

• Feuerwehrlöschteich

• …
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9.0

Auf dem Sportplatzareal im Ortsteil Reddehausen kann das mit der Feuerwehr abgestimmte

Raumprogramm vollständig umsetzt werden. Darüber hinaus besitzt dieses Grundstück Potential für

mögliche Erweiterungen oder Veränderungen. Die Lage des Grundstückes befindet sich in Nähe des

Ortskerns und ist somit für viele Bewohner fußläufig erreichbar. Das Grundstück grenzt unmittelbar an die

Hauptdurchgangsstraße des Ortes an und besitzt damit eine optimale Erschließung. Der Flächenzuschnitt

lässt eine freie Gebäudegestaltung zu.

Der Baukörper gliedert sich im Wesentlichen in 2 Gebäudeteile: Die Fahrzeughalle für den gesamten

Fuhrpark der Feuerwehr, sowie einen Sozialtrakt. Die nach Süd-West, zur Bernsdorfer Straße, hin

ausgerichtete 1-geschossige Fahrzeughalle bietet Platz für 2 Stellplätze der Größe 1 gem. DIN 14092 und

die dazugehörigen Nebenräume (Werkstatt, Stiefelwäsche und Trockenraum). Im hinteren Bereich der

Fahrzeughalle befindet sich eine kleine Lagerfläche, welche u. a. den vorhandenen Handwagen der

Jugend-FW und die Tragkraftspritze, sowie einen Gefahrstoffschrank beinhaltet.

Im danebenliegenden Gebäudetrakt befindet sich der eingeschossige Sozialbereich. Damit der Alarmflur

geradlinig durch den gesamten Gebäudekomplex verläuft, bildet sich zwischen Fahrzeughalle und

Sozialtrakt ein Gebäudeversatz. Im Sozialbereich befinden sich die Umkleiden für Damen, Herren und die

Jugend-FW mit den dazugehörigen Wasch-, Dusch- und WC-Räumen. Im östlichen Bereich des

Sozialtraktes sind der Multifunktionsraum, sowie Küche und Büro angeordnet.

Über eine eigene Zufahrt für ankommende Kräfte im Außenbereich sind sämtliche Parkplätze und Zugänge

optimal zu erreichen. Die getrennte Alarmausfahrt ist direkt auf die Bernsdorfer Straße ausgerichtet und

sorgt für ein möglichst sicheres An- und Abfahren.

Die Studie zeigt, dass das Grundstück „Sportplatz“ hinsichtlich Lage, Größe und Beschaffenheit sehr gut für

den Neubau des Feuerwehrhauses geeignet ist. Das Raumprogramm, sowie die rechtlichen Vorgaben aus

der BauO Hessen, der DIN 14092 „Feuerwehrhäuser“ und den Arbeitsstättenrichtlinien sind problemlos

umsetzbar. Die Höhe der Baukosten richtet sich nach verschiedenen Faktoren, von denen zurzeit noch

nicht alle festgelegt wurden. Somit besteht hier noch Spielraum.

Fazit “neuer Standort Sportplatz“

Die Studie zeigt, dass das Grundstück „Sportplatz“ hinsichtlich 

Lage, Größe und Beschaffenheit sehr gut für den Neubau des 

Feuerwehrhauses geeignet ist.
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Impressum

BauTec
Bauplanung und Beratung GmbH

Hoorwaldstraße 77

57299 Burbach

Fon: 02736 / 2994 - 0

Fax: 02736 / 2994 – 12

Email: info@bautec-bauplanung.de

web:   www.bautec-bauplanung.de

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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ANHANG
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I.

• Förderantrag

• Entwurf und Bauantrag

• Baugenehmigung

• Detail– und Ausführungsplanung 

• Ausschreibung und Vergabe

• Baubeginn

• Bauzeit

• Fertigstellung / Bezug

I. Quartal 2020

2020

I. 2021

II. 2021

III. 2021

I. 2022

ca. 1 Jahr

2023

Möglicher Projektablauf   „Neues FW-Haus am Standort Sportplatz“
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II. Lageplan Sportplatz und FW-Haus

Kleinfeld 

70x45m

Kleinfeld 

70x45m

FW-Haus
FW-Haus

Mindestgröße

Sportplatz 

90x45m
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III. Standortanalyse “alter Standort FW-Haus“                                                “neuer Standort Sportplatz“
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IV. Checkliste Feuerwehrhäuser          “alter Standort FW-Haus“  
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IV. Checkliste Feuerwehrhäuser          “alter Standort FW-Haus“  
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IV. Checkliste Feuerwehrhäuser          “alter Standort FW-Haus“  
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IV. Checkliste Feuerwehrhäuser          “alter Standort FW-Haus“  
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IV. Checkliste Feuerwehrhäuser          “alter Standort FW-Haus“  
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Hauseinführung

Wasser

5.1 Versorgungsleitungen Bestand  Frischwasser mit Anschluss FW-Haus

Grundrissausschnitt 

Einführung Wasser

Hauseinführung

Wasser

N

Wasserleitung Bestand

Wasserleitung NEU



2
6

.1
1

.2
0

1
9

Diese Zeichnung ist urheberrechtlich geschützt. Sie darf ohne die Genehmigung des Büros BauTec Bauplanung und Beratung GmbH weder kopiert noch an dritte Personen oder Konkurrenzbüros weitergegeben bzw. zur Kenntnis gebracht werden.

71

MACHBARKEITSSTUDIE FWH REDDEHAUSEN

5.2 Versorgungsleitungen Bestand  Abwasser (Mischsystem)

Grundrissausschnitt 

Abwasser

Abwasser

N

Kanalleitung Bestand

Kanalleitung NEU
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5.3 Versorgungsleitungen Bestand  Telekom mit Anschluss FW-Haus

Grundrissausschnitt 

Einführung Telekom

Telekom

N

Leitung Bestand

Leitung NEU
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5.4 Versorgungsleitungen Bestand  Strom mit Anschluss FW-Haus

Grundrissausschnitt 

Einführung Strom

Strom

N

Stromleitung Bestand

Stromleitung NEU
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6.3 Raumprogramm   Fahrzeughalle

Nr.:   Raumbezeichnung

Größe   (m²)   

Raum-

programm 

Feuerwehr

Min. Größe 

(m²)       

nach            

DIN & ASR

Größe 

(m²) 

Bestand

Planung       

BauTec Konezpt 

26.09.2019

Bemerkung:
Planung Stand 

30.10.2019
Aktualisierte Bemerkung:

1.1. Stellplätze  ·  Fahrzeugbereich 100 100 13,0 101,0
Mit Blick in die Zukunft wünscht die FW bei einer 

Neubaumaßnahme 2 Stellplätze der GR 2              

(4,5 x 12,5 m),  Sturzhöhe 4 m ausreichend.

108,0

2 Stellplätze GR 1 (min. 4,5 x 10,0 m + Sicherheitsabstände) sind 

für den aktuellen Fuhrpark ausreichend.                        

(Stellplatzfläche mit Alarmflur = 108 m²)              

1.2. Stellplätze  ·  Anhänger -- -- --  --- In Zukunft wird es auch keinen Anhänger geben.  --- Nicht erforderlich

1.3. Stellplätze  ·  Wechselaufbauten -- -- --  ---  --- Nicht erforderlich

1.4. Waschplatz / Waschhalle -- -- --  ---  --- Nicht erforderlich

1.5. Stiefelwäsche X 13,0
Die FW wünscht keine Schleuse zur Ablage 

kontaminierter Kleidung. (Schwarz-Weiß-Trennung) 

über "Wäschetonnen", z.B. im Trocknungsraum 

6,3
Zwischen FZH und Sozialtrakt. Typ "Marienheide"      

(Bewegungsfläche über Alamflur)

1.6. Löschwasserentnahmestelle X siehe 1.5. 

Ein Innenanschluss wird von der FW favorisiert. (Im Ort 

gibt es gegenwärtig lediglich 4 Hydranten.)  (Neues 

TSF mit Wasser: ca. 900 Liter) 

siehe 1.5. 

Möglichkeit für eine Entnahmestelle in FZH und einen 

Überflurhydrant in unmittelbarer Nähe zum Alarmhof überprüfen. 

(Klärung mit Wasserversorger)

1.7. Stellplatz  ·  Hochhubwagen / Stapler -- --  --  ---  --- Auch in Zukunft nicht erforderlich. 

1.8. Alarmgang  ---  ---
Ein Gang zusätzlicher Gang hinter den Fahrzeugen ist nicht 

erforderlich, falls Stellplätze gemäß Größe 2 eingeplant werden. 
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6.3 Raumprogramm   Sozialgebäude

Nr.:   Raumbezeichnung

Größe   (m²)   

Raum-

programm 

Feuerwehr

Min. Größe 

(m²)       

nach            

DIN & ASR

Größe 

(m²) 

Bestand

Planung       

BauTec Konezpt 

26.09.2019

Bemerkung:
Planung Stand 

30.10.2019
Aktualisierte Bemerkung:

2.1.1. Umkleide Herren X 33,0 Empfehlung: Herren und Jungen gemeinsam 33,0

Für 16 - 20 männliche Einsatzkräfte: 1,2m²/Pers.: ca. 19 - 24 m²   

Die JFW-männlich wird Umkleidebereich Herren berücksichtig:          

8 x 0,6 m² = ca. 5 m² insgesamt: ca. 24 - 30 m²

2.1.2. Umkleide Damen X 12,2 Empfehlung: Damen und Mädchen gemeinsam 12,2

Für 4 - 6 weibliche Einsatzkräfte: 1,2m²/Pers.: ca. 5 - 7 m²           

Die JFW-weiblich wird in Umkleidebereich Damen berücksichtigt:          

8 x 0,6 m² = ca. 5 m² insgesamt: ca. 10 - 12 m²

2.1.3. Umkleide Jugendfeuerwehr X
siehe 2.1.1 + 

2.1.2. 

siehe 2.1.1 + 

2.1.2. 
siehe Umkleidebereich Damen, 2.1.2. bzw. Herren, 2.1.1.

2.1.4. WC-Herren X 21,0
Empfehlung: min. jeweils 2 Funktionseinheiten, falls 1 

Funktionseinheit defekt ist (siehe auch 

Veranstaltungen) 

21,0 Min. 2 WCs und 2 - 3 Urinale

2.1.5. Waschen / Duschen Herren X 7,9
Empfehlung: min. 2 Duschen bei der gegebenen 

Mannschaftsstärke 
7,9 Min. 2 Waschtische und min. 2 Duschen

2.1.6. WC-Damen X 11,0
Empfehlung: min. jeweils 2 Funktionseinheiten, falls 1 

Funktionseinheit defekt ist (siehe auch 

Veranstaltungen) 

11,0 Min. 1 WC   

2.1.7. Waschen / Duschen Damen X 4,7 4,7 2 Waschtische und min. 1 Duschen

2.1.8. Waschen / Duschen / WC JFW X
siehe 2.1.5 + 

2.1.6. 
siehe Nassbereich Damen und Herren, gemeinsame Nutzung

2.1.9. Putzmittelraum 4 2,6
DIN 14092: min. 4 m², Kombination mit beipielsweise 

Abstellraum möglich
2,6 Möglichkeit zur Raumgrößerung, falls Verzicht auf 1 WC-Damen. 

2.1.10. Trocknungsraum 6 6,5 DIN 14092: min. 6 m² 6,5 Mit Platz für Behälter "kontaminierte Kleidung". 

2.1.11. Dekontaminationsraum / Schleuse X siehe 2.1.10.
Behälter im Übergangsbereich FZG / Sozialtrakt für 

kontaminierte Kleidung vorsehen.
siehe 2.1.10.

Es sollen keine Schleusen "schwarz/weiss" eingeplant werden. 

Kontaminierte Kleidung wird in Behältern abgelegt. Siehe 

Trocknungsraum. 
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6.3 Raumprogramm   Sozialräume- Aufenthaltsbereich

Nr.:   Raumbezeichnung

Größe   (m²)   

Raum-

programm 

Feuerwehr

Min. Größe 

(m²)       

nach            

DIN & ASR

Größe 

(m²) 

Bestand

Planung       

BauTec Konezpt 

26.09.2019

Bemerkung:
Planung Stand 

30.10.2019
Aktualisierte Bemerkung:

2.2. SOZIALRÄUME FFW  ·  AUFENTHALTSBEREICH

2.2.1. Besprechung / Bereitschaft X siehe 2.3.1. DIN: min.: 15 m² siehe 2.3.1.

Ein eigenständiger Bereitschaftsraum ist nicht erforderlich.           

Siehe Schulungsraum bzw. Multifunktionsraum (abgetrennter 

Bereich mit ca. 30 m²) Siehe 2.3.1.

2.2.2. Teeküche 8 4,0 siehe 2.3.4. siehe 2.3.4. siehe Küche im Bereich Multifunktionsraum, 2.3.4. 

2.2.3. Jugendraum (JFW und Kinder-/Bambini-FW) X siehe 2.3.1.
DIN 14092: 2 m² pro JFW-Aktiver: 16 x 2 = 32 m²  

(min. 20 m²)
siehe 2.3.1.

Der Multifunktionsbereich wir mit einer flexiblen Trennwand 

ausgestattet. Ein Teilungsbereich kann als JFW-Raum genutzt 

werden. ca. 30 m². (16 x 2 m² = 32 m²), Siehe 2.3.1. 

2.2.4. Bambini-FW X siehe 2.3.1. Siehe Hinweis JFW: Kinder-FW siehe 2.3.1. Siehe Multifunktionsbereich, Siehe 2.3.1.

2.2.5. Kleiderkammer  ---  ---  --- Nicht erforderlich. Siehe zentrale Funktion: Neues FWH in Cölbe

2.2.6. Waschen / Trocknen  ---  ---  --- Nicht erforderlich. Siehe zentrale Funktion: Neues FWH in Cölbe

2.2.7. Putzmittelraum siehe 2.1.9.  ---  --- siehe 2.1.9.

2.2.8. Abstellraum / Lager X siehe 2.3.2. DIN: min.: 4 m² siehe 2.3.2. Kombination mit Stuhllager, Getränkelager, … möglich. 

2.2.9. Erste Hilfe / Lagebesprechung / Ruheraum X 5,0 X In Abstimmung mit FW einen Raum / Fläche vorsehen. X

Bereich "Erste Hilfe" kann auch in Kombination mit einer anderen 

Funktion in einem Raum vorgesehen werden. (klappbare Liege, 

Erste Hilfe Kasten, …) Ein eigenständiger Raum ist nicht 

erforderlich.  

2.2.10. Flur / Verkehrsfläche / TRH  "Alarmflur FW" X 9,0 41,0 41,0 Mit Eingangsbereich und Garderobe.

2.2.11. Foyer / Windfang X sieh 2.2.10. sieh 2.2.10.
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MACHBARKEITSSTUDIE FWH REDDEHAUSEN

6.3 Raumprogramm   Schulungsbereich

Nr.:   Raumbezeichnung

Größe   (m²)   

Raum-

programm 

Feuerwehr

Min. Größe 

(m²)       

nach            

DIN & ASR

Größe 

(m²) 

Bestand

Planung       

BauTec Konezpt 

26.09.2019

Bemerkung:
Planung Stand 

30.10.2019
Aktualisierte Bemerkung:

2.3. SCHULUNGSBEREICH

2.3.1. Schulungsraum X 29,0 66,0 DIN: min.: 1,5 m²/Person, min. 30 m² 66 (V 2.1a mit 80m²)

Multifunktionsbereich, Raum mit einer flexiblen Trennwand in 2 

Bereiche aufteilen. 1. Bereich für JFW + Kinder-FW, 2. Bereich für 

Bereitschaft + Besprechungen, Nutzung Gesamtbereich für 

Schulungen und Veranstaltungen: ca. 25 Einsatzkräfte: 25 x 1,5 m² 

= 37,5 m², für Schulungen: Platzbedarf: maximal 25 Personen mit 

Stuhl und Tisch, zusätzliche Reserve für 5 weitere Teilnehmer 

vorsehen: 25 - 30 Personen: 38 - 45 m², (bei Großveranstaltungen 

wird der Saal im Dorfgemeinschaftshaus genutzt.) 

2.3.2. Lehrmittelraum 6 6,0 DIN: min.: 6 m² 6,0
Ein eigenständiger Raum "Lehrmittel" ist nicht unbedingt notwendig. 

Kombination mit Stuhllager, Abstellen, … möglich.

2.3.3. Stuhllager X 5,5 Kombination mit Leermittel oder Abstellen möglich 5,5 Kombination möglich

2.3.4. Küche 8 5,0 9,0
DIN: min.: 8 m²   (1-2 hohe Kühlschränke für Getränke, 

Geschirrspülerr, Standardkühlschrank, Herd, Spüle, 

…)

9,0
Ausstattung als Standard-Küche vorsehen (Es werden keine 

Mahlzeiten für Veranstaltungen vorbereitet.)

2.3.5. Vorratsraum ? 3,6 3,6
Kein eigenständiger Raum gewünscht. Kombination mit 

Getränkelager, …  denkbar. 

2.3.6. Kühlraum ?  ---  --- Nicht gewünscht.

2.3.7. Garderobe X siehe 2.2.10. siehe 2.2.10. Größe und Ausführung in Abhängigkeit Kopnzept.

2.3.8. Florianstube  ---  ---  --- Nicht gewünscht.

2.3.9. WC-Herren X
siehe 2.1.4. bzw. 

2.1.5.

siehe 2.1.4. bzw. 

2.1.5.

Ein zusätzlicher Nassbereich in Nähe des Multifunktionsbereiches 

ist nicht erwünscht. Nutzung Nassbereich "Umkleide". 

2.3.10. WC-Damen X
siehe 2.1.6. bzw. 

2.1.7.

siehe 2.1.6. bzw. 

2.1.7.

Ein zusätzlicher Nassbereich in Nähe des Multifunktionsbereiches 

ist nicht erwünscht. Nutzung Nassbereich "Umkleide". 
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MACHBARKEITSSTUDIE FWH REDDEHAUSEN

6.3 Raumprogramm   Verwaltung und Werkstätten

Nr.:   Raumbezeichnung

Größe   (m²)   

Raum-

programm 

Feuerwehr

Min. Größe 

(m²)       

nach            

DIN & ASR

Größe 

(m²) 

Bestand

Planung       

BauTec Konezpt 

26.09.2019

Bemerkung:
Planung Stand 

30.10.2019
Aktualisierte Bemerkung:

2.4. VERWALTUNG

2.4.1. Einsatzleitung / Lagezentrum  ---  ---  --- Nicht erforderlich.

2.4.2. Funkzentrale für örtliche Einsätze  ---  ---  --- Nicht erforderlich.

2.4.3. Büro 12 4,0 15,0 DIN: min.: 12 m² 15,0
1 Raum mit 2 EDV-Arbeitsplätzen gewünscht. (Server? 

Ausstattung? Aktenschrank? …)

2.4.4. Büro Gerätewarte  ---  ---  --- Nicht erforderlich.

2.4.5. Büro JFW  --- siehe 2.4.3. siehe 2.4.3. 1 Arbeitsplatz im Büro für Jugendwart vorsehen.

2.4.6. Archiv FW X
siehe 2.4.3. bzw. 

2.3.2. 

siehe 2.4.3. bzw. 

2.3.2. 

Ein Eigenständiger Raum ist nicht erforderlich. Einen 

abschleißbaren Schrank im Büro oder Nähe des Büros vorsehen. 

3.1. KFZ- & Geräte-Pflege

3.1.1. Waschhalle --  ---  --- Nicht erforderlich.

3.1.2. KFZ-Werkstatt --  ---  --- Nicht erforderlich.

3.1.3 Schlauchpflegeanlage --  ---  --- Nicht erforderlich.

3.1.4 Schlauchlager -- siehe 4.1.1. Im offenen Lagerbereich 1 Regal vorsehen. siehe 4.1.1. Nicht als eigenständiger Bereich / Raum erforderlich.

3.2. Werkstätten    

3.2.1. Werkstatt 12 12,0 DIN: min.: 12 m² 12,0
Für FW sind 8 - 9 m² ausreichend. Ausstattung mit Werkbank und 

3 Blechschränken (Bestand: 0,9 x 0,4 x 1,94 m) 

3.2.2. Atemschutzwerkstatt  ---  ---  --- Nicht erforderlich.

3.2.3. Funkwerkstatt  ---  ---  --- Nicht erforderlich.

3.2.4. Elektrowerkstatt  ---  ---  --- Nicht erforderlich.
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MACHBARKEITSSTUDIE FWH REDDEHAUSEN

6.3 Raumprogramm   Lagerräume und Haustechnik

Nr.:   Raumbezeichnung

Größe   (m²)   

Raum-

programm 

Feuerwehr

Min. Größe 

(m²)       

nach            

DIN & ASR

Größe 

(m²) 

Bestand

Planung       

BauTec Konezpt 

26.09.2019

Bemerkung:
Planung Stand 

30.10.2019
Aktualisierte Bemerkung:

4.1.1 allgemeine Lagerflächen 40 12 25,1
DIN: min.: 12 m², Lagerbereiche: FZH = 25,1 + 

Lagerempore = …? + Werkstatt = 3 m² = insgesamt 

… m²

25,1

FW: Zunächst wurde die erforderliche Lagerfläche mit ca. 25 m² 

angedacht. Nach Überprüfung der Bestandssitution werden min. 40 

m² insgesamt notwendig. 

4.1.2 Materiallager X siehe 4.1.1.
Stromaggregat, Pumpe, Zelte, Bierzeltgarnituren, 

Rasenmäher, Material JFW, …
siehe 4.1.1.

4.1.3 Geräteläger X siehe 4.1.1. siehe 4.1.1. + 4.1.2. siehe 4.1.1.

4.1.4 Kraftstofflager, Chemiekalien, Gefahrgut X siehe 3.2.1. siehe 3.2.1.

Gefahrstoffschrank oder entsprechendes Regal kann im Bereich 

"offenes Lager" (FZH) oder in der Werkstatt untergebracht werden. 

(Liste mit Angabe der Flüssigkeiten / Stoffe und deren Mengen) 

4.1.5 Feldküche --  ---  --- Nicht erforderlich.

4.1.6 historische Geräte --  ---
Abstellfläche für den "Handwagen JFG" ist im offenen 

Lagerbereich der FZH vorgeshen.  --- Nicht erforderlich.

Vorschlag Bürgermeister: Zusätzliche Lagerfläche mit 

eigenständigem Zugang. ("Außenlager" / Schuppen?)  Anstelle 

einer vergrößerten Grundfläche empfehlen wir den Achsenbereich 1-

2 mit einer massiven Stahlbetondecke zu schließen und die 

Empore aen ie El

5.1.1. Hausanschlussraum X 2,0 11,0 11,0
Genaues Anforderungsprofil muss noch festgestellt werden. 

(Versorgerpläne und -Informationen liegen noch nicht vor.)

5.1.2. Heizung X siehe 5.1.1. event. 1 Raum mit HAR siehe 5.1.1.
Anforderungen? (Gas ist über Tank möglich. Wärmepumpe wird als 

"Standard" empfohlen, Holzheizung wird nicht gewünscht)

5.1.3. Energieraum mit Notstromversorgung X X externe Notstromeinspeisemöglichkeit ausreichend X Mobiles Notstromaggregat vorhanden.  

5.1.4. EDV-Bereich X X X
Eigenständiger Raum nicht notwendig. Anforderungen? 

Servergröße?

5.1.5. Druckluft X X X Aufstellung: event. auf "Lagerempore" über Werkstatt?

5.1.6. Regenwassernutzung X X X Berücksichtigung gewünscht.

5.1.7. Telekomanschluss X X X Anforderungen? 

5.1.8. Vernetzung / Kabelanschluss X X X Glasfaser vorhhanden.

5.1.9. Frischwasserversorgung X X X Anforderungen? (Druck, Menge, …?)
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6.3 Raumprogramm   Freiflächen / Sonstiges

Nr.:   Raumbezeichnung

Größe   (m²)   

Raum-

programm 

Feuerwehr

Min. Größe 

(m²)       

nach            

DIN & ASR

Größe 

(m²) 

Bestand

Planung       

BauTec Konezpt 

26.09.2019

Bemerkung:
Planung Stand 

30.10.2019
Aktualisierte Bemerkung:

6.1. Parkplätze

6.1.1. Parkplätze für Einsatzfall mind. 12 St. X X Ausrichtung entsprechend der DIN-Empfehlung.

6.1.2. Parkplätze für Veranstaltungen X  ---  --- gewünscht? Anzahl?

6.1.3. Parkplätze Besucher X  ---  --- gewünscht? Anzahl?

6.1.4. Parkplätze für Fahrräder X X X gewünscht? Anzahl?

6.2. Höfe

6.2.1. Alarmhof X X X

6.2.2. Betriebshof X X X Klärungsbedarf. Anforderungsprofil?

6.2.3. Übungshof X X X Klärungsbedarf. Anforderungsprofil?

6.2.4. Freisitz X X X Klärungsbedarf. Anforderungsprofil?

6.2.5. Restoffbehälter X X X
Reststoffe mit 80 Liter, Papier mit … L.? "gelber Sack", Bio nicht 

erforderlich. 

6.2.6. Gefahrstoffe/Tierkadaver X  ---  --- Nicht erforderlich.

7. SONSTIGES:

7.1. z.B. Regenwassernutzung siehe oben, 5.1.6.

7.2. Überflutungsgefahr Nein

7.3. Wärmeversorgung

Keine besonderen Anforderungen. Aktueller Standard kann 

verwendet werden. Event. gemeinsame Nutzung mit Sportheim 

vorsehen. Überprüfung diesbezüglich erforderlich.

7.4. Photovoltaik Sollte in der Planung berücksichtigt werden.


